
Der Ausschuss nahm die Vorlage ohne Aussprache zu Kenntnis, nachdem Abg. Deussen-Dopstatdt 
gemahnt hatte, das bei allen Aktivitäten und arbeitsmarkpolitischen Erfordernissen immer im Auge 
behalten werden müsse, dass Arbeit in der Altenpflege auch stets eine  Neigung und Interesse 
voraussetze. 


